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1. Wirtschaft 
 
Think Tanks veröffentlichen Wirtschaftsprognosen 
Mit einem Rückgang um 4,6% statt 4,8% sieht das Polaris Institut Taipei eine leichte 
Verbesserung für Taiwans BIP-Entwicklung im Jahr 2009. Die bisherige Vorhersage nahm 
neben den Einschätzungen durch das taiwanische Directorate General of Budget, Accounting 
and Statistics (DGBAS, -4.25%), die Academia Sinica (-3,46%) und das Taiwan Institute of 
Economic Research (TIER, -0,11%) die pessimistischste Position ein. Ähnlich beurteilt das 
Taiwan Research Institute (TRI) die aktuelle Lage und prognostiziert einen Rückgang von 
4,45%. Im vierten Quartal erwarten beide Institute wieder ein Positivwachstum von 3,87% 
(Polaris) bzw. 4% (TRI). Obwohl sich Taiwans Wirtschaft bereits erhole, wirkten sich bislang 
noch negative Faktoren wie z. B. nachlassende Bestellungen aus dem Ausland aus. (Central 
News Agency, 22.06.2009, Taipei Times, 24.06.2009) 
 
Rückgang der Exportaufträge verlangsamt sich 
Im Mai gingen Taiwans Exportaufträge im Vergleich zum Vorjahresmonat um 20,14% auf ein 
Volumen von USD 25,17 Mrd. zurück. Gleichzeitig erreichten sie aber den höchsten Stand seit 
Oktober 2008. Analysten sehen eine Stabilisierung des Außenhandels, geben aber noch keine 
Entwarnung. Erst wenn die Aufträge aus Amerika und Europa wieder anzögen, könne mit 
einer Erholung gerechnet werden. Am härtesten betroffen sind die Metallindustrie (minus 
33,1% gegenüber Mai 2008) und die Informations- und Kommunikationsbranche (minus 
11,9%). Regional war der größte Rückgang bei den Exportaufträgen aus Europa zu 
verzeichnen, die im Vergleich zum vorigen Jahr um 28% auf einen Umfang von USD 3,92 Mrd. 
einbrachen. Unterdessen stieg die Industrieproduktion im Mai, beflügelt durch Zuwächse bei 
Halbleiter-, Flachbildschirm- und Stahlherstellern, verglichen mit April 2009 um 4,21%. (Taipei 
Times, 24.06.2009)   
 
Starker Rückgang bei Auslandsinvestitionen 
Nach Angaben des Ministry of Economic Affairs (MOEA) summierten sich die Investitionen 
von Ausländern in Taiwan in den ersten fünf Monaten 2009 auf USD 1,67 Mrd., ein Verlust von 
44,91% gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Allein im Mai betrug der Rückgang zum gleichen 
Monat 2008 80,23%. Auch die Investitionen Taiwans im Ausland fielen von Januar bis Mai um 
55,87% und erreichten nur noch USD 943,14 Mio. Das finanzielle Engagement Taiwans in 
China sank noch deutlicher ab und machte in den ersten fünf Monaten des Jahres USD 1,35 
Mrd. aus, ein Minus von 65,03%. (China Post, 21.06.2009) 
 
 
 

 



Arbeitslosenquote im Mai auf Rekordhoch 
Nach Angaben des Directorate General of Budget, Accounting and Statistics (DGBAS) stieg 
die Arbeitslosenrate im Mai auf 5,82%; das ist der höchste Stand seit Beginn der Erfassung im 
Jahr 1978 und der 14. monatliche Zuwachs in Folge. Insgesamt 633.000 Menschen waren 
arbeitslos gemeldet, 8.000 mehr als im April. Als Grund gab das DGBAS die hohe Anzahl von 
Universitätsabsolventen an, die nach Abschluss ihres Studiums im Frühjahr auf den 
Arbeitsmarkt drängten. Mit einem Rückgang der Beschäftigtenzahl um 15.000 (0,24%) zum 
Vormonat waren die Sektoren Industrie und Dienstleistung am stärksten betroffen. Die 
Regierung zeigte sich aber zuversichtlich, dass aufgrund ihres auf vier Jahre angelegten 
Infrastrukturprogramms im Umfang von USD 15,2 Mrd. die Arbeitslosigkeit zum Jahres- 
wechsel wieder sinken werde. (Central News Agency, 22./23.06.2009) 
 
Anzahl einkommenschwacher Haushalte 2008 auf Höchststand  
Im vierten Quartal 2008 erreichte die Zahl der in Taiwan unterhalb der Armutsgrenze lebenden 
Familien mit 93.000 (1,2% der Gesamthaushalte) bzw. 223.000 Personen (1% der 
Bevölkerung) ein Rekordhoch. Hauptgründe für den Anstieg waren unbezahlter Urlaub und 
Entlassungen infolge der Wirtschaftskrise. Auch die Schere zwischen Arm und Reich klafft 
zunehmend auseinander: Mit USD 130.000 an durchschnittlichem Jahres- einkommen 
verfügten die oberen 5% der Haushalte 2007 über 62-mal soviel wie die unteren 5% mit USD 
2.100. Im Jahr 1998 hatte die Differenz noch das 32-fache betragen. Als geringverdienende 
Haushalte gelten diejenigen, deren Einkommen das Existenzminimum unterschreitet. Dieses 
wird regional festgelegt und liegt im Jahr 2009 für die ganze Insel im monatlichen Durchschnitt 
bei ca. USD 300. (China Post, 21.06.2009) 
 
CEPD sagt starke Entwicklung der Windenergie voraus 
Bis 2010 wird ein Anstieg der taiwanischen Kapazitäten zur Erzeugung von Windenergie auf 
voraussichtlich 980.000kW erwartet. Dies entspräche fast einer Verdreifachung gegenüber 
dem aktuellen Stand von 358.000kW. Taiwans Council for Economic Planning and 
Development (CEPD) sieht ein weiteres Wachstum der Windkraftproduktion auf 1,48 Mio. kW 
bis 2015, weitere zehn Jahre später soll die Marke von 3 Mio. kW erreicht werden. Begünstigt 
wird der Ausbau der Windenergiesparte durch das Förderprogramm der Regierung für 
erneuerbare Energien. (Central News Agency, 19.06.2009) 
 
Erleichterte Immobilieninvestments für Versicherungen 
Taiwans Financial Supervisory Commission (FSC) hat beschlossen, die Voraussetzungen zu 
lockern, unter denen Versicherungen in Immobilien investieren dürfen. Dies war nötig 
geworden, da der Buchwert vieler Assekuranzen im Zuge der Weltwirtschaftskrise stark 
zurückgegangen war. Nach den vormals geltenden Regeln durften Versicherungen nur 
Immobilieninvestitionen vornehmen, die 35% ihres Buchwertes nicht überstiegen. Für viele 
Unternehmen hatte dies Ende des Jahres 2008 bedeutet, dass ihnen eines ihrer 
Hauptanlagefelder nicht mehr zur Verfügung stand. Um Missbrauch vorzubeugen, plant die 
FSC, die Erleichterungen durch Maßnahmen wie z. B. eine Verpflichtung zu Kapital- 
erhöhungen zu flankieren. (Taiwan Economic News, 23.06.2009) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier könnte Ihre Werbung stehen.  

Das Deutsche Wirtschaftsbüro Taipei bietet interessierten Unternehmen die Möglichkeit in 
unserem InfoBrief Taiwan Bannerwerbung zu schalten. 

Bitte wenden Sie sich für Informationen hierzu an: 
Susanne Schick, Public Relations & Investment Promotion, sschick@dwb-taipei.org.tw 
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2. Wirtschaftsbeziehungen Taiwan – China 
 
Bereits 330.000 Chinesen reisten nach Taiwan 
In den letzten elf Monaten haben 330.000 chinesische Touristen Taiwan besucht, dies 
meldete die Chinese Travel Association in Beijing am 18. Juni 2009. Nach Angaben des 
Verbands waren 86% der Gäste mit ihrem Aufenthalt zufrieden. Um noch mehr Touristen aus 
China anzuziehen, nahmen insgesamt 33 Reisebüros aus fünf Städten und Bezirken Taiwans 
(Kaohsiung City, Taipei City, Taipei County, Miaoli County und Nantou County) an der 2009 
Beijing International Tourism Expo vom 18. bis 20. Juni teil. Seit Juli 2008 dürfen chinesische 
Reisegruppen die Insel besuchen. (Taipei Times, 19.06.2009) 
 
Bald Zweigniederlassungen taiwanischer Banken in China möglich 
Sieben einheimische Banken werden ihre auf dem Festland bestehenden Repräsentanzbüros 
in Zweigniederlassungen umwandeln können – sobald Taiwan und China ihr Memorandum of 
Understanding (MOU) zur Finanzaufsicht unterzeichnen. Dies könnte beim nächsten Treffen 
von Vertretern beider Seiten der Taiwan-Straße erfolgen, das bisher für Ende Juli oder August 
geplant ist. Lediglich Banken, die bereits eine Repräsentanz in China haben und deren 
Vermögenswerte wenigstens USD 20 Mio. erreichen, können die Umwandlung beantragen. 
Banken, die noch nicht auf dem Festland präsent sind, müssen auf den noch ungewissen 
Abschluss eines Abkommens über den Marktzugang warten, um direkt eine Zweig- 
niederlassung errichten zu können. (Taiwan Economic News, Taiwan Today, 23.06.2009) 
 
AUO bildet Joint Venture für LCD-Fernseher 
Taiwans führender Liquid Crystal Display (LCD)-Produzent AU Optronics (AUO) will mit dem 
fünftgrößten chinesischen TV-Hersteller Sichuan Changlong Electric zusammenarbeiten. In der 
vergangenen Woche stimmte der Aufsichtsrat von AUO der Bildung eines Joint Venture mit 
Changlong unter dem Namen BVHC Optronics zu. An dem neuen Unternehmen, das u. a. 
Flüssigkristall-Bildschirme und -fernseher produzieren und seinen Betrieb frühestens im vierten 
Quartal 2009 aufnehmen soll, werden die Taiwaner mit 51% beteiligt sein, Changlong wird 49% 
der Anteile halten. Die Zustimmung der taiwanischen Regierung steht noch aus. AUO geht 
davon aus, dass China die U.S.A. in ein bis zwei Jahren als größten Absatzmarkt für 
LCD-Fernseher ablösen wird. (Taipei Times, 23.06.2009) 
 
 
3. Unternehmen und Branchen 
 
Deutliche Gewinneinbrüche bei Großunternehmen 
Die Profite der 500 größten Unternehmen Taiwans summierten sich 2008 vor Steuern auf USD 
5,6 Mrd., ein Rückgang von 88,3% im Vergleich zum Vorjahr und um 50% gegenüber 2001. 
Die Umsätze stiegen im gleichen Zeitraum lediglich auf USD 749,5 Mrd. oder um 1,9%. Unter 
den 500 Unternehmen verzeichneten 115 Firmen Verluste; 2007 hatten nur 47 Betriebe rote 
Zahlen geschrieben. Den höchsten Umsatz erzielte zum vierten Mal in Folge Hon Hai 
Precision Industry (USD 42,5 Mrd.); den größten Gewinn verbuchte Taiwan Semiconductor 
Manufacturing mit USD 3 Mrd. Für 2009 sagen Analysten ebenfalls keine guten Zahlen voraus; 
im ersten Quartal gingen die Umsätze der börsennotierten Aktiengesellschaften (verglichen 
mit Januar bis März 2008) um 90% zurück. (Taipei Times, 19.06.2009) 
 
Taiwan exportiert weniger Maschinenwerkzeuge 
Einem Bericht des taiwanischen Industrial Economics and Knowledge Center (IEK) zufolge 
erlitt die taiwanische Maschinenwerkzeug-Industrie im ersten Quartal 2009 einen 
30-prozentigen Rückgang des Produktionswerts. Das dem Industrial Technology Research 
Institute (ITRI) unterstehende IEK schätzt den Output der Branche für das laufende Jahr auf 
einen Gesamtwert von USD 2,59 Mrd. und erwartet damit einen Einbruch um 25% gegenüber 
dem Vorjahr. Im Jahr 2008 war Taiwan mit einem Exportwert von USD 3,88 Mrd. und einem 
Wachstum von 11,8% gegenüber 2007 der viertgrößte Exporteur für Maschinenwerkzeuge 
hinter Deutschland, Japan und Italien. Insbesondere China und die asiatischen Schwellen- 
länder gehören zu den Abnehmern, aber in zunehmendem Maße auch die Europäische Union: 
Der Absatz in die EU erhöhte sich zwischen 2005 und 2008 von USD 390,24 Mio. auf USD 
939,02 Mio. (Taiwan Economic News, 22.06.2009) 
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LCD-Lieferungen auf 12-Monats-Hoch 
Taiwans internationale Lieferungen von Flüssigkristallbildschirmen für Fernsehgeräte und 
Computer erreichten im Mai mit 43,3 Mio. Stück ein 12-Monats-Hoch. Am schnellsten stieg die 
Zahl der abgesetzten TV-Displays mit einer jährlichen Zuwachsrate von 43% auf 12,2 Mio. 
Einheiten. Dem Marktforschungsinstitut DisplaySearch zufolge liegt der Hauptgrund in der 
Erholung der Nachfrage nach Fernsehapparaten. Nachdem die Branche im Februar die 
Talsohle durchschritten hatte, steigerten sich die LCD-Lieferungen im Mai um 4% zum 
Vorjahresmonat (41,6 Mio. Stück). Die Umsätze aus LCD-Verkäufen gingen gegenüber Mai 
2008 jedoch um 35% auf USD 4,7 Mrd. zurück. (Taipei Times, 26.06.2009) 
 
ITRI beliefert U.S.-Markt mit RFID-Lesegeräten 
Das taiwanische Industrial Technology Research Institute (ITRI) hat mit dem 
U.S.-amerikanischen Unternehmen Newport Digital Technologies (NDT) einen Vertrag über 
die Lieferung von 10.000 Mini-Lesegeräten für RFID-Etiketten geschlossen. Die lediglich 4 x 5 
cm kleinen Vorrichtungen unterbieten das Format sämtlicher Konkurrenzprodukte um 
mindestens die Hälfte. Sie lassen sich problemlos in tragbare Geräte integrieren und sind 
damit insbesondere in der Logistikbranche und bei Unternehmen mit großen Warenlagern 
einsetzbar. ITRI wird die Aufträge zum Bau der Komponenten an einheimische Produzenten 
weitergeben und hofft, Taiwans RFID-Industrie mit Hilfe von NDT im U.S.-Markt etablieren zu 
können. (Taiwan Economic News, 22.06.2009) 
 
Hochleistungssolaranlage eingeweiht 
In Tainan County im Süden der Insel wurde am 20. Juni Taiwans erste Hochleistungs- 
solaranlage in Betrieb genommen. Diese kann zur Zeit 100kWp erzeugen; nach Abschluss 
weiterer Ausbaustufen soll die Kapazität auf 1MWp steigen. Das Projekt wird vom 
Solarunternehmen Advanced Renewable Energy (ARE) in Zusammenarbeit mit der Regierung 
von Tainan County betrieben. Der erzeugte Strom wird von ARE für sein eigenes 
Photovoltaik-Forschungszentrum verwendet, während Überschüsse ins öffentliche Stromnetz 
eingespeist werden. Hochleistungssolaranlagen bündeln das Sonnenlicht stärker als 
herkömmliche Systeme und können damit auf gleicher Fläche mehr Energie erzeugen, 
erfordern jedoch bisher noch deutlich höhere Baukosten. (China Post, 21.06.2009) 
 
Starkes Wachstum bei Nahrungsmittelexporten 
Trotz der Weltwirtschaftskrise legten die Exporte Taiwans im Nahrungsmittelbereich im 
vergangenen Jahr deutlich zu. Sie stiegen im Vergleich zu 2007 um 12,1% auf einen Umfang 
von USD 116,9 Mio. Dies gab Vizepremierminister Chiu bei der Eröffnung der Taipei 
International Food Show bekannt. Am stärksten wuchsen die Reisexporte (plus 10.647%) und 
die von Barschen (plus 1.221%). Bei der Food Show präsentierten 826 Aussteller aus 19 
Ländern vom 22. bis 26. Juni kulinarische Spezialitäten aus aller Welt. 83 taiwanische 
Unternehmen waren im Taiwan-Pavillon des Council of Agriculture (COA) vertreten; 
thematisiert wurden die Frische, Sicherheit und Qualität einheimischer Feld- und 
Meeresfrüchte. (Central News Agency, 23.06.2009)  
 
Reiseindustrie erleidet Einbrüche wegen Grippepandemie  
Um 13,28% ging im Mai 2009 die Zahl der taiwanischen Übersee-Reisenden im Vergleich zum 
Vorjahresmonat zurück. Die einheimische Touristikbranche sieht den Grund dafür in der 
globalen Grippepandemie, die viele Taiwaner veranlasse, Auslandsreisen zu vermeiden. So 
betrug die Zahl der Japan-Reisenden, die sonst pro Jahr über einer Mio. liegt, im vergangenen 
Monat lediglich 80.382, ein Rückgang von 35,41% gegenüber Mai 2008. Deutlich weniger 
Einheimische reisten auch nach Thailand (minus 36,4%) und in die U.S.A. (minus 33,63%). 
Unter den Zielen für Touristen konnten lediglich Südkorea, Großbritannien, Palau und 
Australien Zuwächse verzeichnen. Gründe dafür seien günstige Wechselkurse und 
Flugangebote sowie visafreie Einreisemöglichkeiten. (Taipei Times, 21.06.2009) 
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China Airlines erhöht Kapital 
Durch ein Private Placement von 602,9 Mio. neuen Aktien zu einem Preis von je NTD 9,62 
plant Taiwans größte Fluglinie China Airlines in den nächsten Wochen frisches Kapital von 
USD 176,1 Mio. aufzunehmen. Das Unternehmen plant mit dem eingenommenen Geld 
Schulden zurück zu zahlen sowie seine operativen Mittel zu erhöhen. Im ersten Vierteljahr 
2009 meldete die Fluggesellschaft zum sechsten Mal in Folge einen Quartalsverlust, aktuell im 
Wert von USD 89,9 Mio. Der Umsatz blieb gegenüber dem Q4 2008 rückläufig und 
verzeichnete dementsprechend mit USD 701,5 Mio. ein Minus von 18%. Für den weiteren 
Verlauf des Jahres rechnet China Airlines aufgrund der Aufnahme von Linienflügen zwischen 
China und Taiwan wieder mit steigenden Umsätzen. (Taipei Times, 26.06.2009) 
 
PixArt liefert Chips an Quanta 
Quanta Computer, der weltgrößte Vertragshersteller von Notebooks, hat mit dem 
Chipdesigner PixArt Imaging eine Vereinbarung über die Belieferung mit speziellen Chips für 
Touchscreenapplikationen getroffen. Quanta wird die Chips in seinen neuen Laptops und PCs 
mit dem Betriebssystem Windows 7 einsetzen, die rechtzeitig zum Weihnachtsgeschäft auf 
den Markt kommen sollen. Nach Angaben von PixArt ist die verwendete optische Touch- 
Technologie insbesondere bei Bildschirmen von mehr als 10 Zoll Diagonale kosteneffizienter 
als Konkurrenzprodukte. PixArt, eine Tochter von United Microelectronics, dem weltweit 
zweitgrößten Vertragsproduzenten von Computerchips, entwickelt Bildsensoren und 
Touchscreen-Technologien. (Taipei Times, 23.06.2009) 
 
 
4. Weitere Meldungen 
 
Taipei Film Festival hat begonnen 
Taiwans Hauptstadt richtet vom 26. Juni bis zum 12. Juli das Taipei Film Festival aus. Die 
1998 ins Leben gerufene Veranstaltung findet jährlich statt und präsentiert eine Auswahl von 
künstlerisch hochwertigen Produktionen aus aller Welt. In diesem Jahr liegt der Schwerpunkt 
unter anderem auch auf Filmen aus Deutschland, insbesondere mit dem Fokus Berlin. 
Insgesamt rund 20 Streifen mit Bezug zur deutschen Hauptstadt werden gezeigt, vom 
Stummfilm „Menschen am Sonntag“ aus dem Jahr 1929 bis zum aktuellen Episodenfilm 
„Deutschland 09“. Die beste taiwanische Produktion erhält den mit NTD 1 Mio. dotierten Taipei 
Award. Ein Preisgeld in gleicher Höhe ist für das beste Regiedebut eines internationalen 
Jungregisseurs ausgelobt. (China Post, 21.06.2009) 
 
 
5. Deutsche Unternehmen in Taiwan 
 
 
 
 

 

Gern können Sie uns Informationen über Aktivitäten Ihres Unternehmens in Taiwan 
zukommen lassen. Kontakt: sschick@dwb-taipei.org.tw 

 
Bitte wenden Sie sich für Information hierzu an:  
Susanne Schick, Public Relations & Investment Promotion, sschick@dwb-taipei.org.tw 
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6. Termine 
 
GTO Young Professionals 
Wann:  15.07.09, 20:00 – 22:00 Uhr 
Wo:   Big Red, Hsin-Sheng South Rd, Sec. 3, Lane 70, No. 6, Tel: 02-2362-1979 

(MRT Gongguan) 
Referent:  Nick Vasiljevic, Managing Director of Pilotfish Taiwan 
Titel:  “Bad Times & Big Problems – A Great Opportunity for Creativity” 
Teil einer Vortragsreihe für Young Professionals in deutschen Unternehmen in Taiwan. 

Kontakt: Andrea Borowsky, E-mail: project@dwb-taipei.org.tw,  
Tel: +886-2-2506-9028 Ext. 1113 oder auf unserer Homepage: www.dwb-taipei.org.tw 
 
GTO Young Professionals – Netzwerk 
Alle Young Professionals sind herzlich eingeladen, Mitglied unserer Gruppen auf Facebook 
und Xing zu werden! 
 
Investment and Trade Seminar: “Taiwan - Your Ideal Partner in Asia” 
Wann:  20.07.09, 13:00 – 16:00 Uhr 
Wo:   München, Hilton München, Rosenheimer Str. 15, 81667 München 
Vortrag AHK Taiwan zum Thema: “Handel und Investment zwischen Deutschland und Taiwan” 

Kontakt: Anja Liao, E-mail: aliao@dwb-taipei.org.tw, Tel: +886-2-2506-9028 Ext. 1001 
 
Asien-Pazifik-Forum Bayern in Nürnberg 
Wann:  21.07.09, 8:30 – 18:00 Uhr 
Wo:   CNC Ost Messe Nürnberg 
Moderation AHK Taiwan im Workshop „Für Fortgeschrittene: Wege zur Asien 
Gesamtstrategie“ (14:00-16:00, Saal Shanghai) 
Parallel besteht die Möglichkeit zu Informationsgesprächen zum taiwanischen Markt 

Kontakt: Anja Liao, E-mail: aliao@dwb-taipei.org.tw, Tel: +886-2-2506-9028 Ext. 1001 
Mehr Info: www.nuernberg.ihk.de 
 
NRW-Wirtschaftsforum Asien-Pazifik 
Wann:  23.07.2009, 09:30 – 17:00 Uhr 
Wo:   IHK Köln 
Vortrag AHK Taiwan: „Made in Taiwan: Wichtiger Partner in der IKT und 
Maschinenbaubranche“, (15:20 Uhr) 
Parallel besteht die Möglichkeit zu Informationsgesprächen zum taiwanischen Markt 

Kontakt: Anja Liao, E-mail: aliao@dwb-taipei.org.tw, Tel: +886-2-2506-9028 Ext. 1001 
Mehr Info: www.ihk-koeln.de 
 
Taiwan International Green Industry Show (TIGIS), econet Taiwan Pavillon 
Wann:  21. – 24.10.2009 
Wo:   Taipei, Taiwan World Trade Center Exhibition Hall 
Deutsche Unternehmen aus dem Bereich Energie, Bau und Umwelt sind herzlich eingeladen, 
sich am Gemeinschaftsstand von econet taiwan auf der Taiwan International Green Industry 
Show (TIGIS) zu beteiligen. Die TIGIS ist die einzige international ausgerichtete Umweltmesse 
in Taiwan. 2009 werden ca. 25.000 Besucher erwartet; Hauptaugenmerk der Ausstellung liegt 
auf der Wasserindustrie, Umwelttechnologien, Transport und Erneuerbaren Energien.  

Kontakt: Raoul Kubitschek, Project Manager econet taiwan, Tel.: +886-2-2506-9028 Ext. 1800, 
e-mail: kubitschek@dwb-taipei.org.tw 
 
Kurz vor der Sommerpause noch eine Information für einen Eintrag im Kalender für das zweite 
Halbjahr. Bitte merken Sie sich schon jetzt vor: 

GTO Christmas Goose Dinner 
Wann:  4. Dezember 2009, ab 18.30 Uhr 
Wo:   Grand Hyatt Taipei 
 
 

mailto:project@dwb-taipei.org.tw
http://www.dwb-taipei.org.tw/
http://www.facebook.com/home.php#/group.php?gid=98769102186
https://www.xing.com/net/gtoyp/
http://www.nuernberg.ihk.de/
http://www.ihk-koeln.de/
mailto:kubitschek@dwb-taipei.org.tw


 
 
 

 
 

Taiwan Wirtschaftsdaten    

Fläche:  36.190 qkm

2 0 0 6 2 0 0 7 2 0 0 8 2 0 0 9

Bruttoinlandsprodukt (BIP)

in Mrd. USD1 (in %)5 366,4 (4,9) 384,8 (5,7) 392,1 (0,12) 364,0* (-4,25)*

BIP pro Kopf in USD1 16.111 16.855 17.116 15.841*

BIP pro Kopf in NTD1 524.081 553.507 539.854 526.635*
Jan - Mai

Außenhandel in Mrd. USD2 (in %)5 426,72 (12,0) 466,10 (9,2) 496,47 (6,5) 129,31 (-60,48)

Export in Mrd. USD (in %)5 224,02 (12,9) 246,74 (10,1) 255,65 (3,6) 71,54 (-35,1)

1.    VR China 51,81 (18,7) 62,47 (20,6) 66,88 (7,1) 17,71 (-41,9)
2.    Hongkong 37,38 (9,8) 37,98 (1,6) 32,77 (-13,7) 10,28 (-28,2)
3.    U S A 32,36 (11,2) 32,08 (-0,9) 30,79 (-4,0) 9,16 (-27,2)
4.    Japan 16,30 (7,9) 15,93 (-2,3) 17,56 (10,2) 5,38 (-24,7)
5.    Singapur 9,28 (15,4) 10,50 (13,1) 11,67 (11,2) 2,71 (-44,6)
6.    Korea 7,15 (21,6) 7,79 (9,0) 8,71 (11,8) 2,55 (-33,9)
7.    Vietnam 4,87 (15,7) 6,86 (40,9) 7,95 (15,9) 2,27 (-36,4)
8.    Deutschland 5,01 (12,3) 5,17 (3,2) 5,73 (10,7) 1,68 (-31,3)

Import in Mrd. USD (in %)5 202,70 (11,0) 219,32 (8,2) 240,82 (9,8) 57,77 (-44,3)

1.   Japan 46,28 (0,5) 45,94 (-0,7) 46,52 (1,3) 12,18 (-40,8)
2.   VR China 24,78 (23,3) 28,02 (13,1) 31,41 (12,8) 8,18 (-38,1)
      Hongkong 1,88 (-10,5) 1,82 (-3,2) 1,49 (-18,13) 0,32 (-45,0)
3.   U S A 22,66 (7,0) 26,51 (17,0) 26,33 (-0,7) 5,96 (-50,2)
4.   Korea 9,76 (31,0) 10,41 (6,7) 15,24 (46,4) 3,46 (-41,4)
5.   Saudi-Arabien 15,00 (13,3) 15,16 (1,1) 13,18 (-13,0) 2,93 (-55,1)
6.   Australien 5,35 (0,1) 6,13 (14,6) 8,29 (35,2) 2,29 (-26,7)
7.   Indonesien 5,20 (14,6) 5,78 (11,1) 7,34 (27,0) 1,81 (-33,2)
8.   Deutschland 6,14 (13,1) 7,07 (15,1) 7,47 (5,8) 1,82 (-45,0)
Handelsvolumen DE-TW   Jan - Mai

in Mrd. USD (in %)5 11,15 (4,8) 12,24 (9,8) 13,2 (17,3) 3,50 (-60,9)

Saldo DE, in Mrd. USD 1,13 1,9 1,74 0,14

Devisenreserven in Mrd. USD1 266,1 270,2 291,7 312,6

Investitionen3

Ausländische Investitionen Jan - Mai

in Taiwan in Mrd. USD (in %)5 13,97 (230,4) 15,36 (10,0) 8,23 (-46,4) 1,67 (-44,9)
Investitionen DE in TW Jan - Apr

in Mio. USD 434,16 56,93 16,08 17,02
Investitionen TW in DE
in Mio. USD 9,72 7,98 13,50 9,42
Ges. Inv. DE in TW  
seit 1952 in Mrd. USD 1,74 1,75 1,77 1,78

Inflationsrate1 in %5 Jan - Mai

Verbraucher (CPI) 0,6 1,8 3,52 -0,11
Großhändler (WPI) 5,6 6,5 5,2 -10,82

Wachstumsrate privater

Verbrauch1 in %5
1,8 2,6 1,4 0,7*

Arbeitsmarkt1  . Mai

Erwerbstätige in Mio. 10,111 10,294 10,403 10,241

Arbeitslosenzahl in Tsd. 411 419 450 633
Arbeitslosenquote in % 3,9 3,9 4,14 5,82

Durchschnittslohn1   Apr

Monat/NTD (in %) 42.293 (1,3) 43.026 (1,7) 40.058 (-6,9) 39.176 (-2,6)

Wechselkurs (Jahresende)4
26. Jun. 09

NTD/USD 32,53 32,84 33,00 32,93
NTD/EUR 42,91 47,89 46,74 46,22

 Stand:     Juni 2009

Einwohner:   23,06 Mio.

 
1 Directorate-General of Budget, Accounting and Statistics (DGBAS), Executive Yuan; 2 Ministry of Finance, Dept. of Statistics; 3 Ministry of Economic
Affairs (MOEA), Investment Commission; 4 Central Bank of the Republic of China; 5 Veränderung zum Vorjahr bzw. Vorjahreszeitraum; * Prognose
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